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September statt. Das diesjährige Sympo-
sium widmet sich den innovativen Sei-
ten von Themenfeldern wie Künstliche 
Intelligenz, dem Einsatz von Robotern, 
der Personalentwicklung und verschie-
denen Evaluationsverfahren. Die elf 
Vorträge beschäftigen sich unter ande-
rem mit der Fragestellung, wie man ad-
äquates IT-Pesonal rekrutiert oder mit 
den Themen »Deep Learning zur auto-
matischen Annotation von Bildern und 
Videos« beziehungsweise »Finden ohne 
gesucht zu haben – vom Discovery Ser-
vice zur inferentiellen Suchmaschine«. 
Weitere Informationen unter: www.bib 
liothekssymposium.de

FOYER NACHRTICHTEN / MARKT

BuB-APP ab Juli für Abon-
nenten ebenfalls kostenfrei!

Die elektronische Ausgabe von 
»BuB« steht ab sofort auch Abon-
nenten kostenfrei zur Verfü-
gung. Die Freischaltung erfolgt 
über die Abo-Nummer (Beispiel: 
abo493709), die Abonnenten ab 
Juli auf ihrem BuB-Adressetikett 
finden. Die App kann auf maximal 
drei Geräten genutzt werden.

Hintergrund ist, dass zu den 
Abonnenten vor allem Bibliotheken 
und Institutionen zählen, die »BuB« 
für ihre Mitarbeiter beziehen. Die 
E-Paper-Variante kann besonders 
auf dem PC sehr gut als Arbeits- 
und Recherchemittel eingesetzt 
werden. Neben der Suchfunktion 
sind vor allem die zahlreichen Ver-
linkungen zwischen Artikeln, Web-
seiten und weiterführenden Doku-
menten eine große Hilfe. 

Mit diesem Schritt möchte der 
Berufsverband Information Biblio-
thek (BIB) die Mitarbeiter im Infor-
mationssektor weiter unterstützen. 
Für Mitglieder des BIB ist die BuB-
APP bereits seit Juli 2016 im Mit-
gliedsbeitrag enthalten.

Hier können Sie BuB auch am 
PC lesen: http://bub-app-web.bib-
info.de/de/profiles/5a2ede14ff9e/
editions

Bei Fragen: bubapp@bib-info.de

In der Rubrik »Markt« werden 
Presse mitteilungen von Unterneh-
men und Dienstleistern – ohne 
redaktionelle Bearbeitung – ver-
öffentlicht. Die Redaktion behält 
sich vor, Beiträge auszuwählen und 
zu kürzen.

Markt

Zeutschel  
Scanner und Fotostudio in einem

Pr. – Zeutschel hat auf dem vergan-
genen Bibliothekartag ein All-One-
System für die unterschiedlichs-
ten Digitalisierungsaufgaben von 
Bibliotheken vorgestellt. Das Sys-
tem besteht aus einem Kamerasys-
tem mit digitalem Back von Phase-
One, wechselbaren Objektiven und 
dem Zeutschel ErgoLED-Beleuch-
tungssystem mit zwei LED-Lampen, 
die flexibel eingestellt und reguliert 
werden können. 

Das Zeutschel ScanStudio bietet eine 
Image-Qualität, welche die Vorgaben 
der etablierten Digitalisierungsrichtli-
nien FADGI (Federal Agencies Digitiz-
ation Guidelines Initiative), Metamor-
foze und des ISO-Standards 19264-1 
übertrifft. 

Mit verschiedenen Aufnahmesyste-
men lassen sich die unterschiedlichsten 
Vorlagen verarbeiten – von Briefmar-
ken und Münzen über Filme und Glas-
negative bis hin zu Büchern und Groß-
format-Vorlagen. Erhältlich sind eine 
Durchlichteinheit, Halterungen für die 
gängigsten Filmformate, Buchwippen 
sowie Aufnahmetische für Vorlagen bis 
größer A1.

Das Zeutschel ScanStudio wird mit 
der eigenen OmniScan-Software ge-
steuert. In der Software können vor-
definierte Workflows angelegt werden, 
die alle wichtigen Einstellungen für 
die jeweilige Anforderung enthalten – 
wie zum Beispiel Blende, Farbmanage-
ment oder Lichtwinkel. Dadurch lassen 
sich immer wiederkehrende Digitalisie-
rungsaufgaben auch von nicht-professi-
onellen Anwendern einfach und sicher 
durchführen – und das mit gleich hoher 
Qualität. 

Das Zeutschel ScanStudio ist ab 
Sommer 2017 verfügbar. Mehr Infos 
unter: http://www.zeutschel.de/de/
produkte/scanstudio/

Datronic 
Mit dem WinBIAP WebOPAC jetzt 
auch in der Brockhaus-Plattform 
recherchieren

Pr. – Die Brockhaus-Nachschlage-
werke bieten den perfekten Start-
punkt für jede Recherche, auch über 
geprüfte interne und externe Links. 
Um deren Inhalte künftig für die Nut-
zer von Öffentlichen Bibliotheken 
ganz einfach auffindbar zu machen, 
erhält das Brockhaus-Angebot eine 
prominente Einbindung im WinBIAP 
WebOPAC XXL von datronic.

Über einen Suchschlitz auf der Startseite 
können Nutzer bequem auf die Brock-
haus Inhalte zugreifen – je nach Lizen-
zierung des Brockhaus-Angebots in der 
Bibliothek. Über die WebOPAC Mobile 
App ist auch der mobile Zugriff mit dem 
Smartphone möglich.

Nutzer haben damit direkten Zu-
griff auf 300 000 Stichwörter und er-
klärte Begriffe sowie 33 000 Bilder, 
Audio- und Videodateien allein in der 
Brockhaus-Enzyklopädie. Brockhaus 
Kinderlexikon und Jugendlexikon er-
gänzen den Bestand für Schüler mit 
Artikeln und Stichwörtern aus allen 
Wissensgebieten.

»Wir freuen uns über die Aufnahme 
im WinBIAP WebOPAC. Nutzer finden 
damit künftig auf einen Klick wertvolle 
Einstiegsinformationen und das Wich-
tigste über ein Thema in übersichtli-
cher, konzentrierter und allgemein-
verständlicher Form«, sagte Alexandra 
Kiesling, Director der Brockhaus NE 
GmbH. 


